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Verankerung der Qualifizierungs beratung 
in Betrieben

Qualifizierungsberatung ist noch kein auf dem Markt stark prä-

sentes Feld der Beratung. Sie findet zwar statt, aber ihr Wir-

kungsfeld verteilt sich auf verschiedene unternehmensbezogene

Dienstleistungen, die mit Personalentwicklung zu tun haben. So

kann Qualifizierungsberatung im Rahmen von Organisa tions-

oder auch Managementberatung stattfinden und sich damit in

den Markt der herkömmlichen Unternehmensberatung einfü-

gen. Auch im Zuge technologischer Veränderungen – z.B. der

Einführung neuer Produktionsanlagen – kommt es zu Beratun-

gen in Qualifizierungsfragen. Betriebliche Beratung ist auch Be-

standteil der Tätigkeit von Bildungsdienstleistern, um passgenaue

Angebote zu erstellen. Beratung ist in diesen Fällen eine vorgela-

gerte Funktion für den Verkauf von Weiterbildung. In all diesen

Fällen findet Qualifizierungsberatung eher  en passant statt. Erst

seit einigen Jahren gibt es Bestrebungen, dies zu ändern und be-

triebliche Bildungsberatung als eigenständiges Tätigkeitsfeld zu

etablieren. Dabei spielen Einrichtungen, die öffentliche Aufga-

ben im wirtschaftspolitischen Raum erfüllen, eine beträchtliche

Rolle: Anders als im Gesamtfeld der Unternehmensberatung fin-

det sich hier keine klare Dominanz privatwirtschaftlicher Anbie-

ter. Der Stellenwert von Kammern, Verbänden und auch regio-

naler Unternehmensnetzwerke ist auf diesem Gebiet recht hoch. 

Die Gesamtnachfrage nach dieser Dienstleistung hält sich bis

dato jedoch in engen Grenzen. Befragungen in über hundert

Unternehmen haben ergeben, dass Qualifizierungsberatung

keinen großen Stellenwert für die Betriebe hat: Im Jahre 2005

Einleitung

Qualifizierungsberatung 

findet oft nur nebenbei 

statt


